
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.04.2023 (09:12) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren Ost

OFV Ostercappeln : TTV Stirpe-Oelingen II 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TTV Stirpe-
Oelingen II

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TTV Stirpe-Oelingen II in der Kreisliga Herren Ost gegen den OFV
Ostercappeln durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Genügend spielerische Mittel hatten Höveler / Stahmeyer letztlich parat,
um Tschersich / Betker zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Mit 1:3 verloren danach
wiederum Wille / Kutz ihre Partie gegen Asenheimer / Kuhn. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Eret / Weith gegen Zilke / Kalkbrenner. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Alexander Höveler war im Einzel gegen Joachim
Kuhn nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Kaum Chancen hatte daraufhin Karsten
Stahmeyer beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Jimmy Asenheimer, so dass Asenheimer seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Spielstand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kaum was zu bestellen hatte Edmund
Willen bei seinem 0:3 gegen Elias Zilke, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark
einzustufen gewesen waren. Michael Kutz war in der Partie gegen Mathias Tschersich nicht zu
stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Andrej Eret hatte gegen Chris Betker trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
zu bestellen. So gut wie gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Jürgen Weith gegen Lothar
Kalkbrenner, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Lothar Kalkbrenner jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6.
Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Jimmy Asenheimer hatte Alexander Höveler nur im
ersten Satz eine Chance. Nur einen Satz verlor indessen Karsten Stahmeyer bei seinem Sieg gegen
Joachim Kuhn und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Nach diesem Einzel steht
Stahmeyer somit bei 8 Siegen und 22 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Kuhn ein 3:12 ausweist. Beim 8:11, 3:11, 12:14 gegen Mathias Tschersich fand hingegen Edmund
Willen von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Wille damit auf 18, während er bislang 6 Erfolge seit
Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:
8. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte am Nachbartisch Michael Kutz bei seiner Niederlage gegen
Elias Zilke. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Seit Beginn der Saison
war dies der 18. Sieg von Zilke, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 8 verbleibt. Der 9:
4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der OFV Ostercappeln am 15.04.2023 gegen den TV Wellingholzhausen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
08.04.2023 gegen den TTC Hitzhausen mitnehmen.

 Statistik:
 OFV Ostercappeln

Doppel: Höveler / Stahmeyer 1:0, Willen / Kutz 0:1, Eret / Weith 0:1 
Einzel: A. Höveler 1:1, K. Stahmeyer 1:1, E. Willen 0:2, M. Kutz 1:1, A. Eret 0:1, J. Weith 0:1 
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 TTV Stirpe-Oelingen II
Doppel: Asenheimer / Kuhn 1:0, Tschersich / Betker 0:1, Zilke / Kalkbrenner 1:0 
Einzel: J. Asenheimer 2:0, J. Kuhn 0:2, M. Tschersich 1:1, E. Zilke 2:0, L. Kalkbrenner 1:0, C. Betker
1:0


